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Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 Nordost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

TSV 1877 e.V. Gerbrunn IV : TSV Grombühl Würzburg V 
Freitag, 24.11.2023, 20:00 Uhr

TSV 1877 e.V. Gerbrunn IV stockt Punktekonto gegen TSV 
Grombühl Würzburg V auf

Als Dimitri Kocherga sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse D Gruppe 3 Nordost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd) nach unter 2 Stunden
Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 8:2 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle.
Der Gastgeber hatte gerade den TSV Grombühl Würzburg V besiegt und somit zwei Punkte
gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV Grombühl Würzburg V meist auf verlorenem
Posten, denn nur 9 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag
wiederum Glück und Doose, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beitrugen.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Glück / Doose hatten im Match gegen Wondrak / Hammerl am
Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Probleme zu
Beginn des Spiels mussten Kommer / Kocherga zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg feststand.
Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Die richtige
Taktik hatte Alfred Glück beim 3:0-Sieg gegen Bernhard Schubert von Beginn an. Bjarne Doose war
in der Partie gegen Klaus Bachinger nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Das war ein
souveräner Sieg. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an der
Reihe. Leo Kommer kam mit der Spielweise von Jonas Hammerl am Tisch gut zu Recht und musste
letztlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Im folgenden Match
gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Dimitri Kocherga über die 1:3-Niederlage gegen
Simon Wondrak hinweggetröstet werden musste. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
TSV 1877 e.V. Gerbrunn IV und des TSV Grombühl Würzburg V. Überzeugend war indes der 3:0-
Erfolg von Alfred Glück danach gegen Klaus Bachinger. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft
durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Die richtige Taktik hatte Bjarne Doose beim
anschließenden 3:0-Sieg gegen Bernhard Schubert ab dem ersten Ballwechsel. Wie deutlich der
Erfolg ausfiel wird dadurch unterstrichen, dass Schubert im gesamten Match nur 5 Punktgewinne
gelang. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Leo Kommer, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Simon Wondrak verlor. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel
zeigte folgendes Resultat: TSV 1877 e.V. Gerbrunn IV 7 Punkte, TSV Grombühl Würzburg V 2
Punkte. Dimitri Kocherga hatte dann seinen Gegner Jonas Hammerl beim deutlichen 3:0 komplett im
Griff. Die beiden Teams verließen mit einem 8:2-Erfolg für den TSV 1877 e.V. Gerbrunn IV die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV 1877 e.V. Gerbrunn IV nun ein Punktekonto von 10:6 Punkten
auf, während der TSV Grombühl Würzburg V vor dem nächsten Spiel, das am 01.12.2023 gegen
den TSV 1905 e.V. Albertshofen II ansteht, 7:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV
1877 e.V. Gerbrunn IV bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 08.12.2023 gegen den TSV
Prosselsheim 1965 IV.

 Statistik:
 TSV 1877 e.V. Gerbrunn IV

Doppel: Glück / Doose 1:0, Kommer / Kocherga 1:0 
Einzel: A. Glück 2:0, B. Doose 2:0, L. Kommer 1:1, D. Kocherga 1:1 
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 TSV Grombühl Würzburg V
Doppel: Wondrak / Hammerl 0:1, Bachinger / Schubert 0:1 
Einzel: K. Bachinger 0:2, B. Schubert 0:2, S. Wondrak 2:0, J. Hammerl 0:2


